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Bericht zur Entwicklung der Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit auf 
kommunaler Ebene in Baden-Württemberg 2019 - 

Standortbestimmung des Landkreises Göppingen im Landesvergleich  
Bericht von Herrn Volker Reiff, KVJS - Landesjugendamt 

 
 

I. Beschlussantrag 
 
Kenntnisnahme     
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 
Der Bericht zur Kinder- und Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit auf kommunaler 
Ebene schließt eine seither noch vorhandene Lücke im Katalog der KVJS-Berichte 
zur Kinder- und Jugendhilfe. Damit entspricht der KVJS nicht nur einem Beschluss 
seines Landesjugendhilfeausschusses vom 25. Oktober 2012, sondern greift auch 
entsprechende Empfehlungen der Rauschenbach- Expertise „Lage und Zukunft der 
Kinder- und Jugendarbeit in Baden-Württemberg“ aus dem Jahr 2010 und des 
Zukunftsplans Jugend Baden-Württemberg 2013 - 2016 auf. Ziel der KVJS-
Berichterstattungen ist, die Entwicklungen in den Stadt- und Landkreisen im 
Landesüberblick mit spezifischen Daten und Zeitreihen abzubilden, um den 
örtlichen Diskussionen und Jugendhilfeplanungen empirische Grundlagen zur 
Verfügung zu stellen. 

 

Der Schwerpunkt des Berichtes zur Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit liegt auf der 
kommunalen Ebene, die Landesebene wird lediglich als Rahmen mit in den Blick 
genommen.  

 

Im Mittelpunkt des zweiten Berichts zur Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit auf 
kommunaler Ebene stehen die quantitativen Ressourcen und Ausbaudynamiken in 
den einzelnen ausdifferenzierten Arbeitsfeldern der Jugendarbeit und 
Jugendsozialarbeit in Baden-Württemberg. 

 

Es geht um die finanziellen Ausgaben und Fördermittel auf Landkreis- und 
Landesebene, die Anzahl hauptamtlicher Fachkräfte in den einzelnen Arbeitsfeldern 
sowie die Anzahl an Einrichtungen Offener Jugendarbeit mit hauptamtlichem 
Personal. Ein besonderes Augenmerk wird erstmals auf die von jungen Menschen 
in Selbstorganisation und ehrenamtlich betriebenen Einrichtungen (z. B. Bauwägen) 
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gelegt. Diese haben im Hinblick auf die bundesweite Jugendzentrumsbewegung 
einen besonderen Stellenwert in Baden-Württemberg. 
 

Ergänzt werden diese Daten durch flankierende Angaben aus der amtlichen 
Statistik und Erkenntnissen aus den aktuellen jugendpolitischen Entwicklungen.  
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den Tätigkeitsfeldern der kommunalen 
Jugendarbeit (Jugendreferate), welche die oben genannten Ressourcen und 
Arbeitsfelder auf Kreis,- Stadt- und Gemeindeebene verantwortet, steuert und 
fachlich mitgestaltet.  
 

Herr Volker Reiff vom KVJS-Landesjugendamt (Kommunalverband für Jugend und 
Soziales Baden - Württemberg) wird in der Sitzung die wesentlichen Befunde und 
Erkenntnisse der neuen KVJS-Berichterstattung zur Kinder- und Jugendarbeit / 
Jugendsozialarbeit auf kommunaler Ebene in Baden-Württemberg vorstellen. Er 
wird in seinem Vortrag auf die Entwicklungen und die Veränderungsdynamiken in 
Baden-Württemberg und im Landkreis Göppingen von 2013 bis 2017 eingehen und 
die Daten kreisvergleichend zu den 44 anderen Stadt- und Landkreise in Baden-
Württemberg darstellen. Seine kreisspezifischen Ausführungen werden untermauert 
durch Daten aus dem Jahr 2018.  

    
 
 

III. Handlungsalternative 
 
keine     
 
 

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 
 
keine    

 
V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 

 
 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

  Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine 
Übereinstimmung 

1 2 3 4 5 

Zukunft von Schule und Beruf      

Zukunft der Jugend      

       

Themen des Verwaltungsleitbildes nicht berührt      

       

  
 

 
gez. 
Edgar Wolff 
Landrat 
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